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UND,  
WAS HABEN SIE SO 
   AUF LAGER?

Wir suchen:

FACHLAGERIST(m/w/d) 

 
Klingt gut für Sie? 
Direkt hier bewerben: 

GENESIS GmbH                            
Teramostraße 23 | 87700 Memmingen | Tel. 08331 92 59 80  
bewerbung@genesis-europe.com

• Spannende Aufgaben
• 38 h Woche
• Freitag nachmittags frei
• Keine Schichtarbeit

• Unbefristeter Arbeitsvertrag
• Attraktives Vergütungspaket
• Individuelle  

Weiterbildungsmöglichkeiten

Noch off en für 2023
Gewerbliche Berufe: 

Industriemechaniker (m/w/d)
Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
Mechatroniker (m/w/d)
Seiler (m/w/d)
Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d)

Kaufmännische Berufe: 

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Werde mit uns gemeinsam zum 
unangefochtenen Marktführer 
unserer Industrie. 

PFEIFER Seil- und Hebetechnik GmbH
+49 (0) 83 31- 937-392
ausbildung@pfeifer.de
www.pfeifer.info/ausbildung

Als Familienunternehmen 
vereinen wir 440 Jahre Erfahrung 
mit einem globalen Team aus 
über 1.700 Industrie-Experten. 

Wir setzen neue Maßstäbe für viel-
fältige Anwen dungen innerhalb der 
Bau-, Logistik- und Architekturbranche, 
wenn es um Seil- und Hebetechnik geht.

Wir bieten Dir daher den idealen 
Ausgangspunkt für eine ambitionierte 
Karriere.

•  Übernahme nach der Ausbildung
•   Rotation durch verschiedene 

Abteilungen
•  Weiterbildungsprogramme 
•  Einführungstage im 1. Ausbildungsjahr
•  Jährlicher Azubi-Ausfl ug
•   Teilnahme an Messen und Schul-

besuchen

Wir schaff en 
Verbindungen, 
auf die Du Dich 
verlassen kannst

AUSBILDUNG BEI KOLLINGER:

– Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
– Maschinen- und Anlagenführer im Metallbau (m/w/d)
– Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
– Werkzeugmechaniker (m/w/d)

SYSTEMS 
ENGINEERING

Bachelor of Engineering

Praxisorientiertes Studium,
flexibel und innovativ.

Wir bieten...

• Vollzeit, Dual oder Teilzeit (berufsbegleitend)
• Studienort: Memmingen

Infoabend 

Do, 16.3.23 

ab 17:30 Uhr
online und 

vor Ort 

systems-engineering.net
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(dl). Die pessimistischen Erwartun-
gen für das vierte Quartal haben 
sich nicht erfüllt. Die aktuelle Ge-
schäftslage im Handwerk wird et-
was besser als noch im Vorquartal 
eingeschätzt und die Zukunftser-
wartungen sind nicht mehr ganz so 
düster. Das ergab eine Konjunktur-
umfrage der Handwerkskammer 
für Schwaben.

Hauptgeschäftsführer Ulrich Wag-
ner der Handwerkskammer für 
Schwaben: „So schlimm wie be-
fürchtet ist es nicht gekommen. 
Doch die Krise ist noch nicht ausge-
standen. Vor allem das Bauhaupt-
gewerbe spürt, dass neue Aufträ-
ge ausbleiben oder zurückgestellt 
werden. Im Ausbauhandwerk läuft 
es dagegen besser. Bei den Bäckern 
und Metzgern herrscht trotz Sor-
genfalten wieder etwas mehr Zu-
versicht. Die Konjunkturdaten zei-
gen an der Preisfront etwas Ent-
spannung, auch wenn vor allem 
energieintensive Unternehmen fi-
nanziell mit dem Rücken zur Wand 
stehen. Umso schneller muss die 
schon länger angekündigte bayeri-
sche Energiehärtefallhilfe konkreti-
siert und umgesetzt werden.“ 
Auch wenn sich die Lieferengpässe 
nicht weiter verschärft haben und 
sich der Preisanstieg zuletzt ver-
langsamt hat, bleibt das Handwerk 
im Krisenmodus. Deutlich wird das 
bei den Auftragseingängen: Ledig-
lich 15 Prozent der Firmen können 
sich über ein Plus an Neuaufträgen 
freuen, während 34 Prozent ein Mi-
nus verzeichnen. Noch kann ein Teil 
der Betriebe die schwindende Zahl 
an Neuaufträgen verkraften, weil 

die Auftragsbücher bislang noch 
gut gefüllt waren. Doch seit Anfang 
2022 geht die Auftragsreichweite 
kontinuierlich zurück.
 
Zufriedenheit leicht gestiegen  

84 Prozent aller befragten Hand- 
werksunternehmen bewerten ihre 
Geschäftslage im 4. Quartal mit gut 
oder befriedigend. Die ärgsten Be-
fürchtungen sind damit nicht ein-
getreten. 
Im Branchenvergleich schneidet 
das Ausbaugewerbe weiterhin am 
besten ab. Viele Elektriker oder Hei-
zungsbauer profitieren als „Klima-
handwerker“ vom Boom der erneu-
erbaren Energien und von energeti-
schen Sanierungen angesichts der 
hohen Energiepreise. Weniger gut 
läuft es für das Bauhauptgewerbe. 
Zuletzt stark gestiegene Material-
preise und höhere Zinsen verteuern 
das Bauen. Zwar kann die Bau- wie 
auch die Ausbaubranche noch von 

einem hohen Auftragsbestand zeh-
ren, die Zahl der Neuaufträge geht 
jedoch zurück. 

Handwerke für den gewerblichen 
Bedarf wie z. B. Metallbauern und 
das Kfz-Handwerk leiden unter Lie-
ferengpässen und teils stark ge-

stiegenen Preisen für Materialien. 
Die Situation hat sich zuletzt zwar 
etwas entspannt, belastet die Un-
ternehmen dennoch finanziell sehr 
stark. Die verbrauchernahen Dienst-
leister wie Friseure oder Optiker so-
wie die Lebensmittelgewerke leiden 
unter der zwar zuletzt leicht verbes-
serten, aber immer noch gebrems-
ten Konsumlaune ihrer Kunden. Die 
hohe Inflation schmälert das ver-
fügbare Budget deutlich.
 
Gedämpfte Erwartungen 
für die kommenden Monate 

Lediglich 6 Prozent der befragten 
Betriebe meinen, dass sich ihre 
wirtschaftliche Situation in den 
nächsten Wochen verbessern wird. 
66 Prozent erwarten keine Verände-
rung ihrer Lage. 28 Prozent gehen 
von einer Verschlechterung aus. 
Knapp jedes dritte Unternehmen 
befürchtet, dass die Zahl der Neu-
aufträge zurückgehen wird.

Talfahrt im Handwerk gestoppt 
Trotz Krisenmodus Stimmung etwas besser  

Im Handwerk sind die Prognosen wieder besser.                               Foto: AdobeStock/tongpatong

Ihr Start bei Stetter. 
Die STETTER GmbH, ein Unternehmen der SCHWING-Gruppe, 
ist weltweit seit Jahrzehnten in den Produktbereichen Transport-
betonmischer, Betonmischanlagen und Restbetonaufbereitungs-
anlagen führend tätig. Stetter Baumaschinen genießen wegen ihrer 
Qualität und Zuverlässigkeit weltweit hohes Ansehen. 
 
Unser Haus gewährleistet eine anerkannt gut fundierte und praxis-
gerechte Ausbildung durch qualifizierte, geschulte Fachkräfte. 
 

        Wir bieten folgende Ausbildungsplätze: 
 

Industriekaufmann (m/w/d) 

Industriemechaniker (m/w/d) 

Konstruktionsmechaniker (m/w/d) 

Mechatroniker (m/w/d) 
 

 
Interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen mit Lichtbild und letztem Schulzeugnis an unsere 
Personalabteilung. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Rehm, ( 
08331/78-268, gerne zur Verfügung. 
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(dl). Am 16. Februar 2023 startet um 
18 Uhr der erste Digitalisierungs-
stammtisch für das Handwerk 
im Allgäu. Unter dem Aufhänger 
„Handwerkszeug für die Zukunft – 
Ideen, Erfahrungen und Netzwerk” 
treffen sich interessierte Handwer-
kerinnen und Handwerker bei Allgäu 
Digital in Kempten und tauschen 
sich zu Digitalisierungsthemen aus. 

Die Digitalisierung macht auch vor 
dem Handwerk nicht halt. Hand-
werksbetriebe müssen umdenken, 
wenn sie langfristig erfolgreich sein 
wollen. Technische Neuerungen ver-
einfachen beispielsweise alltägli-
che administrative Aufgaben wie die 
Nachbestellung von Rohstoffen und 
Ersatzteilen. Zeit und Kosten spart 
auch die computergestützte Ferti-
gung standardisierter Werkstücke. 
Website und Social Media erleichtern 
die Kundenakquise. „Der Megatrend 
Digitalisierung bietet für das Hand-
werk enorme Potentiale. Mit der Ver-

anstaltungsreihe wollen wir unser 
Handwerk auch in der Digitalisierung 
stark machen und neue Ideen für das 
Handwerk entwickeln“, betont Alf-
red Kailing, stellvertretender Haupt-
geschäftsführer der Handwerkskam-
mer für Schwaben.
Jedes Treffen soll mit einem kurzen 
Impulsvortrag starten und mit ei-
nem gemeinsamen Austausch und 
Netzwerken bei einem kleinen Im-
biss und Getränk enden. Bei der Auf-
taktveranstaltung am 16. Februar um 
18 Uhr bei Allgäu Digital, Keselstra-
ße 16, in Kempten führt Patrick Buhl 
von der Quantec Engineering GmbH 
einen kollaborativen Roboter (Cobot) 
vor. Prof. Christian Vogelei, Experte 
für Fertigungstechnik und Robotik 
an der Hochschule Kempten, infor-
miert zum aktuellen Stand der For-
schung.

Anmeldung unter digital-trifft-
handwerk-stammtisch.eventbrite.de 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Digital trifft 
Handwerk 

Neuer Stammtisch im Allgäu

verwaltung@bfsnmm.de www.bsmn.de

Sicher Dir Deinen Ausbildungsplatz als

Staatlich geprüfte/rHelfer/in
für Ernährung und Versorgung

Staatlich geprüfte/r
Assistent/in

für Ernährung und Versorgung

Hauswirtschafter/in

Staatlich geprüfte/r

Pflegefachhelfer/in
und

Sozialbetreuer/in

Staatlich geprüfte/r
Kinderpfleger/in
Staatlich anerkannte/r
Erzieher/in

Ø Verzahnung mit Berufsschule und 
Wirtschaft

Ø Praxis- und projektorientiertes Lernen
Ø Berufsbedeutende  

Zusatzqualifikationen durch 
schuleigene Übungsunternehmen

Ø Eine weiterführende Schule mit hohem 
Bildungsanspruch

Staatliche Wirtschaftsschule Memmingen
ZZuussaammmmeenn  eerrffoollggrreeiicchh!!

Anmeldung nach der 5./6. Klasse in die 4-stufige Wirtschaftsschule

Öffnungszeiten des Sekretariats
Montag - Freitag: 07:30 - 13:00 Uhr 

Voranmeldung für die 2-stufige Wirtschaftsschule 

Informationsabende

Bodenseestraße 41, 87700 Memmingen

E-Mail: verwaltung@bbz-mm.de

Int.: www.bbz-mm.de

Tel.: 08331 9649-0

Tag der offenen Tür an der Wirtschaftsschule

Montag, 27.02.2023 bis Freitag, 03.03.2023 und
Montag, 20.03.2023 bis Freitag, 31.03.2023

ab Montag, 27.02.2023

6. und 7. Klasse am Dienstag, 07.02.2023 um 19 Uhr
10. Klasse 2-stufig am Mittwoch, 15.03.2023 um 19 Uhr

Samstag, 11.02.2023, 10 – 14 Uhr
Am Tag der offenen Tür finden neben verschiedenen Aktionen 
Informationsveranstaltungen zum Eintritt in die Wirtschaftsschule 
statt.
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Meisterfortbildung im 
Handwerk ab 2024 kostenfrei

Politik will Finanzierungslücken schließen 

Für dich sind Brillen mehr als nur
eine Leidenschaft?

Du bist auf der Suche nach einer neuen Herausforderung?
Du bist teamfähig, arbeitest gerne mit netten Kollegen und Kunden zusammen?
Dein fachliches Know-how wendest du im Verkauf sowie in der Werkstatt gerne an?
Dann bist du bei uns genau richtig!

Wir freuen uns auf deine Bewerbung

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:
Augenoptiker (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit ab sofort

Auszubildende (m/w/d) ab Sep. 2023

Kalchstraße 23 · 87700 Memmingen · 08331/962223 · info@brillen-essmann.de

Ö�nungszeiten:
Mo – Fr 8:30 – 18:00 Uhr, Sa 8:30 – 14:00 Uhr

& Termine nach Vereinbarung

Wir suchen Sie! (m/w/d)
MitarbeiterIn für den Vertrieb gesucht.
Wir erwarten:
- Außendiensterfahrungen, idealerweise im Medienbereich
- Vertriebserfahrung
- Kundenfreundliches Auftreten und Kommunikationsfähigkeit
- Selbstständige Arbeitsweise

Ihre Aufgaben:
- Anzeigenverkauf für Zeitung
- Telefonakquise und Kundenbesuche,  
  Angebotserstellung

Ihre Arbeitszeit:
unbefristet, nach 
Absprache auch Teilzeit 
oder freiberufl ich

Die Lokale
In der Neuen Welt 10
87700 Memmingen

Telefon 08331 9258424
bewerbung@lokale-mm.de

- Anzeigenverkauf für Zeitung
- Telefonakquise und Kundenbesuche,  

unbefristet, nach 
Absprache auch Teilzeit 
oder freiberufl ich

Auch im
 Internet u

nter 

www.lokale-m
m.de

   

(dl). Ab 2024 soll die Meisterfort-
bildung in Bayern kostenfrei sein. 
Der Freistaat kündigte an, Finan-
zierungslücken zu schließen, da-
mit kein Meister auf Kosten sitzen 
bleibt. „Ein gutes Signal“, so Hand-
werkskammer-Präsident Hans-Pe-
ter Rauch, denn „wir kämpfen seit 
vielen Jahren darum, dass die be-
rufliche Weiterbildung für Meister 
im Handwerk der akademischen 
Bildung gleichgestellt wird.“

Auf der CSU-Klausurtagung in Klos-
ter Banz hatte Bayerns Ministerprä-
sident Markus Söder einen großen 
Wurf für das Handwerk angekün-
digt. Über Jahre hinweg hatten die 
Kammern und Organisationen des 
Handwerks dies mit Nachdruck ge-
fordert: „Wir haben bislang einen 
Flickerlteppich von Teilfinanzie-
rungen der Meisterfortbildung wie 
zum Beispiel MeisterBAFöG, Baye-

rischer Meisterpreis und Meisterbo-
nus. Diese gesamten Förderungen 
haben aber keine auskömmliche Fi-
nanzierung sicherstellen können. 
Neu ist, dass der Freistaat diese Lü-
cke jetzt schließen will, damit kein 
Meister auf Kosten sitzen bleibt“, 
erläutert Ulrich Wagner, Hauptge-
schäftsführer der HWK Schwaben, 
die Situation. Für Rauch stärkt ei-
ne kostenfreie Meisterfortbildung 
auch das Unternehmertum im 
Handwerk. „Wir brauchen dringend 
fähige Meister, die Betriebe grün-
den und übernehmen. Das Hand-
werk ist ein wichtiger Wirtschafts-
zweig, besonders für den Binnen-
markt und die Versorgung der 
Bevölkerung. Deshalb ist es unver-
zichtbar, dass für junge Menschen 
ein Anreiz besteht eine Meisterfort-
bildung zu absolvieren. An Univer-
sitäten und Hochschulen ist dies 
bislang selbstverständlich“.

  
 
 
 

Mitarbeiterin* in der Hauswirtschaft (m/w/d) 
gesucht in Voll- oder Teilzeit, für die Bereiche 
Wäscheversorgung / Reinigungsdienst.  
Mietmöglichkeit einer günstigen Betriebswohnung 

Marienheim Mussenhausen gemeinnützige GmbH 
87733 Markt Rettenbach Ortsstraße 9 

sr.mirjam@marienheim-m.de 
Tel.: 08269 96 999 0 

www.marienheim-m.de 

 

 

Intensivpflegedienst Gabriele Höpken SUCHT für Betreuungen in 
Waldburg, Erkheim, Biberach, Bad Saulgau, Bad Grönenbach, Kempten, 

Laupheim, Lindau, Bad Waldsee, Durach, Tettnang, Bad Wurzach

2 Hauswirtschaftskräfte in Kisslegg    
examiniertes Pflegepersonal und 

   Altenpfleger, examinierte 
Krankenschwestern und für die 
Intensivpflege-WG in Weingarten

 Bewerbungen erbeten an:
Gabriele Höpken · Silcherweg 39 · 88535 Kißlegg · Telefon 07563 519753

Mobil 01522 1609430 · www.ambulantepflege.org
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Wer hat als Kind nicht gerne die Pup-
pe verarztet oder ist der Verwandt-
schaft mit Stethoskop, Plastikspritze 
und Reflexhammer zu Leibe gerückt? 
Manchmal ist der Wunsch, kranken 
Menschen zu helfen, erhalten geblie-
ben – und kann beim Klinikverbund 
Allgäu zum Beispiel mit einer Aus-
bildung zur Pflegefachkraft verwirk-
licht werden. 
„Nach dem Abitur wollte ich eigent-
lich Medizin studieren, durch ein 
Pflegepraktikum kam es dann doch 
anders. Die Kombination von Medi-
zin mit sozialem und das praktische 
Arbeiten mit den Menschen hat mir 
so viel Spaß gemacht, dass ich mich 
für die Pflegeausbildung entschie-
den habe, erzählt Lena Schlieter. Sie 
befindet sich im ersten Ausbildungs-

jahr und versichert: „Als Pflegekraft 
gleicht kein Tag dem anderen. Das 
finde ich sehr spannend.“
Die Ausbildung ist beim Klinikver-
bund Allgäu an einer seiner drei Be-
rufsfachschulen für Krankenpflege 
möglich – entweder in Immenstadt, 
Kempten oder Mindelheim. Im The-
orieunterricht und bei Praxiseinsät-
zen eignen sich die Azubis hier in-
nerhalb von drei Jahren alle Grund-
lagen für ihren späteren Berufsalltag 
an. Besonders klasse: Dafür stehen 
ihnen nicht nur Schülerstationen in 
den Kliniken zur Verfügung, sondern 
auch sogenannte Skill-Labs. In den 
eigens eingerichteten Übungsräu-
men an den Schulen werden stress-
frei pflegerische Aufgaben trainiert, 
bevor die Azubis ihre Praxiseinsätze 

auf den Stationen haben.
„Hier üben wir zum Beispiel an Pup-
pen, wie Katheter gelegt werden. 
Dadurch war ich sehr gut auf mei-
nen ersten Praxiseinsatz vorberei-
tet“, sagt Markus Kuisle. Auch er 
ist im ersten Ausbildungsjahr und 
ist begeistert: „Ich habe mich bei 
der Arbeit noch nie so wohl gefühlt 
wie im praktischen Einsatz. Außer-
dem gibt es viele Entwicklungs- und 
Aufstiegsmöglichkeiten.“ Der Pfle-
gekräftemangel war übrigens sein 
Hauptgrund, warum er die Ausbil-
dung macht. „Erst wenn es wieder 
mehr Menschen im Pflegeberuf gibt, 
wird sich die Situation verbessern“.
Lena Wipper – ebenfalls im ersten 
Ausbildungsjahr - hat durch ihr FSJ ei-
nen ersten Einblick in den Pflegebe-

ruf bekommen. „Die Tätigkeit hat mir 
einen Sinn gegeben und es ist schön 
zu wissen, dass man am Ende des Ar-
beitstages etwas Gutes gemacht hat. 
Der direkte Kontakt mit den Patien-
ten gefällt mir sehr gut“. 

Der Klinikverbund Allgäu erweitert 
sein Ausbildungsangebot im Pfle-
gebereich und startet im April 2023 
erstmals mit der Ausbildung zum 
Pflegefachhelfer in Mindelheim. Ab 
Herbst 2023 ist die Ausbildung auch 
in Kempten und Immenstadt mög-
lich.
Weitere Infos gibt es bei den Digita-
len Ausbildungswochen des Klinik-
verbunds Allgäu unter 
www.klinikverbund-allgaeu/
ausbildungswochen

Pflegekräfte von Morgen über ihren Alltag, 
ihre Aufgaben und ihre Motivation 

Azubis beschreiben den Beruf als menschlich, vielseitig und sehr spannend 

MEHR INFOS UNTER WWW.KLINIKVERBUND-ALLGAEU.DE/AUSBILDUNG

JEDER FÄNGT MAL KLEIN AN. KOMM MIT UNS GROß RAUS!
VERWIRKLICHE DEINEN KINDHEITSTRAUM UND WERDE PFLEGEFACHFRAU/-MANN  (M/W/D)
ODER ENTDECKE WEITERE 13 SPANNENDE AUSBILDUNGSBERUFE.

BESUCHE UNSEREN TAG DER AUSBILDUNGAM 4. MÄRZ 2023 IN MINDELHEIM

Anzeige
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Königsgraben 43
87700 Memmingen
08331 94950
bewerbung@jackelundcollegen.de
www.jackelundcollegen.de/karriere

Bewerben Sie sich jetzt!

Bereichern Sie unser Steuerteam!Bereichern Sie unser Steuerteam!

@jpjackel @jackelundcollegen

Steuerfachangestellte/r (m/w/d)
Steuerfachwirt/ in (m/w/d)
Steuerberater/ in (m/w/d)

� Attraktive Vergütung
 

� Ausgewogene Work-Life-Balance
 

� Krisensicherer Arbeitsplatz mit Perspektive
 

� Tolle Arbeitsatmosphäre

Wir suchen: 

 
 

Sie arbeiten - eigenverantwortlich 
Sie bringen mit - abgeschlossene Berufsausbildung und DATEV Kenntnisse
Wir sind flexibel - Teilzeit, Vollzeit, Wiedereinsteiger 
Wir sind unkompliziert - bewerben Sie sich per E-Mail  

Neuer Schwung 
für die Ausbildung

Mehr Verträge trotz vieler Krisen

(dl). Unternehmen bildeten im Jahr 
2022 deutlich mehr aus als im Vor-
jahr: 8.700 junge Menschen haben 
in Bayerisch-Schwaben eine Aus-
bildung in einem IHK-Beruf auf-
genommen. Das sind 4,8 Prozent 
mehr als im Vorjahr. Erstmals seit 
Beginn der Pandemie zeigt sich da-
mit ein deutlich positiver Trend. 

„Mit dem Ende fast aller Corona-
Beschränkungen hat der Ausbil-
dungsmarkt 2022 neuen Schwung 
erhalten. Da Jugendliche und Aus-
bildungsbetriebe besser zueinan-
der fanden, starteten wieder mehr 
Auszubildende in den Beruf “, sagt 
Dr. Christian Fischer, Fachbereichs-
leiter Ausbildung in der IHK Schwa-
ben. Im Allgäu wurden 3.614 Aus-
bildungsverträge geschlossen. Da-
mit sind derzeit insgesamt mehr 
als 20.000 junge Menschen in ei-
nem bayerisch-schwäbischen Un-
ternehmen aus Produktion, Handel 
und Dienstleistung in Ausbildung. 
Deutliche Zuwächse gab es im ak-
tuellen Ausbildungsjahr vor allem 
im Hotel- und Gaststättengewerbe, 
das sich nach harten Einschnitten 
in der Corona-Krise allmählich wie-
der erholt, sowie in der Industrie. 

Auch Spätstarter 
hatten gute Chancen

Bis zuletzt war viel Bewegung auf 
dem Ausbildungsmarkt gewesen – 

ein Trend, der sich in den vergan-
genen Jahren bereits abgezeichnet 
hatte. So wurden schwabenweit 
seit dem offiziellen Ausbildungs-
start im September 2022 bis Ende 
des Jahres noch 1.500 zusätzliche 
Verträge geschlossen. „Auch die-
jenigen, die sich spät für eine Aus-
bildung entscheiden oder von einer 
weiterführenden Schule oder Uni 
in den Beruf wechseln, haben gute 
Chancen, fündig zu werden“, sagt 
Fischer. Während diese Situation für 
die jungen Menschen komfortabel 
ist, müssen die Unternehmen viel 
Arbeit investieren. „Wer heute gu-
te Auszubildende finden will, muss 
um sie werben. Ohne aktives Azubi-
Marketing geht es nicht mehr.“ 

Jetzt schon für Herbst 
informieren

„Mit den Zwischenzeugnissen, die 
die Schülerinnen und Schüler im Fe-
bruar 2023 erhalten, beginnt bereits 
die heiße Phase der Bewerbung für 
den Ausbildungsstart im Herbst“, 
so Fischer. Die IHK Schwaben wird 
in den kommenden Monaten auf 
zahlreichen Jobbörsen in den Regio-
nen präsent sein. Mit individuellen 
Beratungs- und Infoangeboten un-
terstützt sie junge Menschen. 

Mehr Informationen und Termine un-
ter ihk.de/schwaben/ausbildung

Die IHK Schwaben wirbt mit unkonventionellen Mitteln für die duale Ausbildung: IHK-Berater 
waren im vergangenen Sommer im Memminger Freibad.                                 Foto: IHK Schwaben

Alle Neuigkeiten in und um Memmingen 
finden Sie unter lokale-mm.de



Lerne als Elektroanlagenmonteur:in alles 
über Trafostationen, Stromleitungen, 
Strommasten und vieles mehr.

Mehr Infos auf karriere.lew.de/ausbildung

Elektro und Techno
nicht nur auf Spotify?
Bei LEW geht das

Bewirb
dich jetzt für 

2023!

Memmingen bildet aus!

WERDEN SIE TEIL DER BERGER FAMILIE

Als Familienunternehmen mit über 2.500 Mitarbeitern weltweit, entwickeln und  
produzieren wir passgenaue Bauteile für die Märkte von heute und morgen. 

Gestalten Sie mit uns die Welt der Zerspanung und verstärken Sie unser Team!

Am Standort Memmingen: 
/  Elektriker / Elektroniker m|w|d
/  Servicetechniker m|w|d
/  Haustechniker m|w|d
/  Gebäudetechniker m|w|d
/  Stellv. Leitung Servicecenter m|w|d
/  Instandhalter – Schwerpunkt  

Entsorgungsmanagement m|w|d
/  SPS-Techniker m|w|d
/  SAP-SD-Inhouse-Berater m|w|d
/  Sachbearbeitung Disposition m|w|d
/  Sachbearbeitung Vertrieb m|w|d
/  Projektmanager Technische  

Arbeitsvorbereitung m|w|d

/  Corporate Controller m|w|d
/  Leitung Accounting /  

Group Accounting m|w|d
/  Bilanzbuchhalter m|w|d
/  Schichtleitung Endprüfung m|w|d
/  Maschinenbediener  

ECM-Entgraten m|w|d
/  Maschinenbediener  

Prüfautomaten m|w|d
/  Zerspanungsmechaniker  

Drehen / Fräsen / Schleifen m|w|d
/  Maschinenbediener m|w|d
/  Qualitätstechniker m|w|d

WIR HABEN NOCH  
FREIE AUSBILDUNGS-
PLÄTZE FÜR 2023!

Scannen Sie den QR-Code  
und erfahren Sie mehr über  
unsere ausgeschriebenen  
Stellen – auch an den Standorten  
Wertach und Ummendorf.

www.aberger.de/karriere
Jetzt schnell und einfach online bewerben. 

Wir freuen uns auf Sie!

Am Standort Ottobeuren:
/  Sachbearbeitung im Qualitätswesen  

Erstbemusterung m|w|d
/  Sachbearbeitung im Projektmanagement  

Qualitätswesen m|w|d
/  Sachbearbeitung Vertrieb m|w|d
/  Zerspanungsmechaniker m|w|d
/  Maschinenbediener m|w|d Scan me!


